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Gebiet Kinder- und Jugendmedizin 

14.2. Schwerpunkt Kinder- und Jugend-Hämatologie und -Onkologie 
(Kinder- und Jugend-Hämatologe und -Onkologe/Kinder- und Jugend-Hämatologin und -Onkologin) 
 

Die Schwerpunkt-Weiterbildung Kinder- und Jugend-Hämatologie und -Onkologie baut auf der Facharzt-Weiterbildung 
Kinder- und Jugendmedizin auf. 

Weiterbildungszeit 24 Monate Kinder- und Jugend-Hämatologie und -Onkologie unter Befugnis an Weiterbil-
dungsstätten 

Weiterbildungsinhalte der Schwerpunkt-Kompetenz 

 
Kognitive und Methodenkompetenz 

Kenntnisse 
Handlungskompetenz 

Erfahrungen und Fertigkeiten 
Richtlinie 

Spezifische Inhalte der Schwerpunkt-Weiterbildung Kinder- und Jugend-Hämatologie und -Onkologie 

Zeile Übergreifende Inhalte der Schwerpunkt-Weiterbildung Kinder- und Jugend-Hämatologie und -Onkolo-
gie 

1.   Diagnostik bei hämatologisch-onkologi-
schen Erkrankungen, Tumorerkrankungen 
und hämostaseologischen Erkrankungen 
unter Berücksichtigung immunologischer 
und (molekular-) genetischer Untersu-
chungsverfahren 

 

2.   Interdisziplinäre Indikationsstellung zu chi-
rurgischen, strahlentherapeutischen und 
nuklearmedizinischen Therapieverfahren 
sowie deren prognostische Beurteilung 

 

3.   Interdisziplinäre Zusammenarbeit ein-
schließlich regelmäßiger Teilnahme an in-
terdisziplinären Tumorkonferenzen, davon 

 

4.   - Falldarstellungen 20 

5.   Management multimodaler Therapiestudien  

6.   Aufklärung und situationsgerechte Kommu-
nikation mit Patienten und Angehörigen ein-
schließlich psychosozialer Aspekte bei le-
bensbedrohlichen oder fortgeschrittenen 
onkologischen und hämatologischen Er-
krankungen 

 

 Hämatologisch-onkologische Erkrankungen und Tumorerkrankungen  

7.   Weiterführende Diagnostik einschließlich 
Stadieneinteilung und konservative Thera-
pie solider Tumoren 

 

8.   Vorbeugung, Diagnostik und Therapie an-
geborener und erworbener Blutgerinnungs-
störungen einschließlich hämorrhagischer 
Diathesen und Beurteilung von Blutungs- 
und Thromboemboliegefährdung 

 

9.   Weiterführende Diagnostik und Therapie 
von benignen Erkrankungen des Blutes und 
der blutbildenden Organe 

 

10.   Weiterführende Diagnostik und Therapie 
von malignen Erkrankungen des Blutes und 
der blutbildenden Organe 

 

11.  Autologe und allogene Stammzelltransplan-
tation 

  

12.   Indikationsstellung zur Stammzelltransplan-
tation 
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Kognitive und Methodenkompetenz 

Kenntnisse 
Handlungskompetenz 

Erfahrungen und Fertigkeiten 
Richtlinie 

13.   Behandlung von bakteriellen, viralen und 
mykotischen Infektionen 

 

14.   Notfalltherapie, z. B. bei Tumorlyse, Ein-
flussstauung, Intoxikation, Paravasat, Sep-
sis 

 

15.   Nachsorge und Einleitung von rehabilitati-
ven Maßnahmen 

 

16.   Therapie von Rezidiven und Therapie-Fol-
geschäden 

 

 Untersuchungs- und Behandlungsverfahren  

17.   Punktionen und Biopsien des Knochen-
marks 

30 

18.   Zytologische Beurteilung von Ausstrich,- 
Tupf- oder Quetschpräparaten des Kno-
chenmarks 

100 

19.   Punktion des Liquorraums, auch mit in-
trathekaler oder intraventrikulärer Instillation 
chemotherapeutischer Medikamente 

50 

20.   Sonographische Untersuchungen bei häma-
tologischen und onkologischen Erkrankun-
gen 

100 

21.   Transfusion von Blut und Blutbestandteilen  

22.   Spezielle palliativmedizinische Betreuung 
bei Patienten mit Systemerkrankungen und 
malignen Tumoren 

 

 Medikamentöse Tumortherapie und Supportivtherapie  

23.  Pharmakologie und Wirkungsweise medika-
mentöser Tumortherapie 

  

24.   Indikationsstellung zur medikamentösen Tu-
mortherapie unter Berücksichtigung von 
Komorbiditäten 

 

25.   Planung und Überwachung der medikamen-
tösen Therapie bei Tumorerkrankungen des 
Fachgebietes einschließlich der Prävention, 
Erkennung und Behandlung spezifischer 
Nebenwirkungen von Tumortherapeutika 

 

26.   Medikamentöse Therapie bei Patienten mit 
Tumoren des Fachgebietes in Behand-
lungsfällen, davon 

100 

27.   - zytostatisch  

28.   - zielgerichtet  

29.   - immunmodulatorisch  

30.   - antihormonell  

31.  Grundlagen der Supportivtherapie bei Tu-
morerkrankungen des Fachgebietes 

  

32.   Prophylaktische und interventionelle Sup-
portivtherapie, insbesondere Antiemese, Er-
nährungsberatung und Diätetik einschließ-
lich enteraler und parenteraler Ernährung, 
Infektionsprophylaxe und Therapie von In-
fektionen, Antikoagulation 

 

 
  


